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Altenzentrum
Karl Flor

Ihre
Ansprechpartnerinnen

Altenzentrum Karl Flor
Bergfeldstraße 32 · 30457 Hannover
Telefon: 0511 26261-314
www.bethel-im-norden.de

Üstra:
Bahnverbindung 3 und 7 
bis Haltepunkt Mühlenberg 
(Endstation). Dann mit dem 
Bus 129 bis Haltestelle 
Konradstraße.

Auto:
Stadtauswärts über die
Hamelner Chaussee (B217), 
dann links in die Berg-
feldstr.

Betreutes Wohnen
Kristiane Warda (Betriebswirtin)
Geschäftsführung/Einrichtungsleitung
Telefon: 0511 26261-316

Stationäre Pflege
Anja Maertens (Diplom Pflegewirtin)
Pflegedienstleitung
Telefon: 0511 26261-317

Tagespflege
Katja Lohre (Diplom Pflegewirtin)
Tagespflegeleitung
Telefon: 0511 26261-363

Cafeteria/Serviceleistungen
Petra Wilhelm
Hauswirtschaftliche Betriebsleitung
Telefon: 0511 26261-313

Das Altenzentrum
Karl Flor

Wir bieten unseren Senioren im Stadtteil Hannover/Wettbergen 
alle pflegerischen Versorgungsstrukturen, die es z.Zt. auf dem 
Pflegemarkt zu finden gibt, unter einem Dach. Vom Betreuten 
Wohnen, mit ansässigem Pflegedienst, bis zur stationären Voll-
versorgung sind wir der richtige Ansprechpartner.

Das Gebäude besticht durch seine großzügige Bauweise. Viel 
Tageslicht und die warme Farbgestaltung fallen schon im Ein-
gangsbereich den Besuchern positiv ins Auge. Die im Jahr 2002 
eröffnete Einrichtung hat genau die richtige Mischung zwischen 
Moderne und Behaglichkeit, Professionalität und Individualität 
gefunden. Die positive familiäre Atmosphäre, sowie pflegerische 
Kompetenz in allen Bereichen zeichnen das Altenzentrum Karl 
Flor inzwischen aus. Die aktivierende Pflege gibt Ihnen das gute 
Gefühl: „Hier bin ich in meinem Ruhestand geborgen und 
sicher aufgehoben!“ Und das vor dem Hintergrund gemein-
wesenorientierter Arbeit. 

Die Integration der Einrichtung in den Stadtteil ist gelungen. Die 
eigene Cafeteria mit Restaurantbetrieb und offenem Mittags-
tisch, die Kapelle, die Gemeinschaftsräume und der Friseur wer-
den nicht nur von Bewohnern des Altenzentrum Karl Flor und 
deren Besuchern, sondern auch von Bürgern aus den angrenz-
enden Stadtteilen, sowie von Vereinen o. ä. genutzt. Unsere 
Einrichtung mit seiner gesundheitlichen, kreativen und kulturellen 
Angebotspalette, offen für den Stadtteil, ist zu einem beliebten 
Treffpunkt unserer Senioren geworden.

Altenhilfe



Unsere Grundleistungen im Betreuten Wohnen:
 Hausnotrufanlage in jedem Appartement und 
 unverzügliche Hilfe im Notfall,
 Ständige Anwesenheit von pflegerischen Fachkräften und
 nächtliche Notfallversorgung,
 Organisation und Koordination bedarfsgerechter Hilfen 
 von einer Diplom-Pädagogin,
 Individuelle Beratung und Hilfen im Umgang mit Behörden 
 und Kostenträgern,
 Angebote an Gemeinschaftsveranstaltungen,
 Nutzung aller Gemeinschaftsräume und Gartenanlagen,
 Hilfe beim Einzug durch Haustechniker.
 Unsere Serviceleistungen
 Reinigen des Appartements, Fensterreinigung, Einkaufs-
 hilfen, Änderungsarbeiten Ihrer Garderobe, kleinere 
 Reparaturen durch unsere Haustechnik

Stationäre Pflege und
begleitender Dienst

Tagespflege
Betreutes Wohnen

Cafeteria

Stationäre Pflege

Die jeweils 27 Einzel- (16 Quadratmeter) und vier Doppelzimmer 
(24 Quadratmeter) in den beiden Pflegebereichen sind mit 
Pflegebett, Nachttisch und Kleiderschrank ausgestattet. 
Weiteres eigenes Mobiliar wird sehr gewünscht. 
Jedes Zimmer hat sein eigenes rollstuhlgerechtes Bad mit 
Dusche und WC. Notrufklingel und Telefon sind vorhanden. 
Satelliten-TV-Anschluß ist installiert.

Schon beim Bau des Altenzentrums wurden die Vorteile der 
bezugspflegerischen Arbeit bedacht, die den heutigen familiären
Charakter der Einrichtung ausmacht. In jedem Pflegebereich gibt
es drei kleinere Wohngruppen für elf bis zwölf Bewohner mit 
eigenem Gruppenraum. Innerhalb dieses Kleingruppensystems 
werden die uns anvertrauten Senioren individuell, von immer den 
gleichen Pflegekräften, gepflegt und betreut, sowie die Angehörigen 
in die Versorgung mit einbezogen.

Begleitender Dienst

Psychosoziale Betreuung und Begleitung durch den Begleitenden
Dienst beinhaltet:

 Organisation und Begleitung von Ausflügen
 Unterschiedliche Kreativangebote
 Organisation von Konzerten
 Gruppenangebote z.B. Spielenachmittag oder Gymnastik
 Persönliche Gespräche und Beratung
 Einzelbetreuung nach Bedarf
 Seelsorgerische Begleitung, Aussegnungsfeiern, 
 wöchentliche Andachten

Tagespflege

In der Tagespflege werden insgesamt 12 Gäste von 8:30-16:30 Uhr
betreut und können abends wieder in ihre häusliche Umgebung
zurück. Neben fachlich kompetenter und liebevoller Betreuung
und einer alltagsorientierten Tagesstruktur bieten wir ein vielfältiges
Beschäftigungsangebot, z. B. Singen, Gymnastik oder Gedächt-
nistraining, so dass sie sich bei uns in geselliger Runde wohlfühlen
können. Ein Fahrdienst kümmert sich um die An- und Abreise der
Gäste. Das Angebot der Tagespflege dient vor allem der Entlastung
pflegender Angehörige. Sie werden begleitet durch umfangreiche
individuelle Beratung und regelmäßige Angehörigentreffen.

Betreutes Wohnen

Im Betreuten Wohnen stehen 40 Appartements mit unterschiedli-
chen Grundrissen und Nutzflächen von 48 m2 bis 68 m2 zur
Verfügung. Jedes Appartment besteht aus zwei Zimmern, Küche,
Bad und Abstellmöglichkeiten.

Ausstattung der Appartements:
Notrufanlage, Telefon für hausinterne Gespräche und Türöffner,
Anschlussmöglichkeit für privates Telefon, Rundfunk und Fernseh-
anschluss

In unserer Cafeteria bieten wir Ihnen

Täglich wechselnde Menueauswahl aus hauseigener Küche
Ausrichten von Familienfeiern in netter Atmosphäre vom 
traditionellen Menü bis zum mediteranen Büfett
Saisonale Veranstaltungen
Kulinarische Spezialitäten
Kuchen und Gebäck aus eigener Herstellung
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Auf ein Wort ...

Das persönliche Gespräch ist durch nichts zu 

ersetzen, gerade wenn es sich um Themen handelt,

die Vertrauen voraussetzen. Darum freuen wir uns

auf eine persönliche Begegnung mit Ihnen.


